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Nachhaltige Rohstoffversorgung

Deutschland zählt zu den Ländern, die auf Rohstoffimporte 
angewiesen sind. Besonders wichtige Zukunftstechnologien 

- wie für die Elektromobilität, Digitalisierung und für die 
Energiewende- benötigen spezielle hochwertige metallische 
Rohstoffe, die für den Produktionsprozess unabdingbar sind. 

Deshalb hat die Bundesregierung im Jahr 2010 ihre erste 
Rohstoffstrategie verabschiedet. Das Bayerische 

Wirtschaftsministerium setzt sich dazu mit der Bayerischen 
Rohstoffstrategie für eine nachhaltige Rohstoffsicherung in 

Bayern ein und unterstützt Initiativen des Bundes und der EU. 

 & Wertschöpfungsketten

Rohstoffstrategie der Bundesregierung
©BMWK
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In der Rohstoffstrategie der Bundesregierung kommen neue Maßnahmen als Antwort auf neue Heraus-
forderungen hinzu, wie z.B. Förderung von FuE zu Rohstoffverarbeitung und Leichtbau und ein neuer 
Dialogprozess mit Wirtschaft, Wissenschaft und Verwaltung. Erfolgreiche Maßnahmen der ersten Strate-
gie werden erhalten und weiterentwickelt, wie z.B. UFK-Garantien, das Rohstoffmonitoring der Deuts-
chen Rohstoffagentur sowie die Rohstoffkompetenzzentren an Auslandshandelskammern in ausgewähl-
ten Ländern.

Die seit langem bestehende enge Zusammenarbeit zwischen Deutschland und Chile, insbesondere im 
Hinblick auf den Technologietransfer und den Austausch von Erfahrungen sowie bewährten Verfahren 
mit dem Ziel eines möglichst umweltschonenden Bergbaus, wurde 2013 durch die Unterzeichnung einer 
Absichtserklärung gefestigt. Seitdem beherbergt die AHK Chile das Kompetenzzentrum Bergbau und 
Rohstoffe, eine Plattform, die diese strategische Partnerschaft weiterentwickelt und als Brücke fungiert, 
um die Erfahrungen, Technologien und Innovationen beider Länder miteinander zu verbinden. 

Das Rohstoffland Chile hat eine strategische Bedeutung für die deutsche Rohstoffsicherheit. Viele für 
Deutschland relevante Rohstoffe werden in Chile abgebaut. Eine intensive Zusammenarbeit beider 
Länder kann zur besseren Nutzung von noch nicht ausgeschöpften Potenzialen und Synergien im Sinne 
der Rohstoffstrategie der Bundesregierung beitragen. Das Kompetenzzentrum Bergbau und Rohstoffe in 
der AHK Chile ist die operative Instanz für die Umsetzung der Rohstoffstrategie der Bundesregierung in 
Chile. Es ist für deutsche Unternehmen und Institutionen die erste und zentrale Anlaufstelle für ein Enga-
gement in der chilenischen Bergbau- und Rohstoffwirtschaft. Ziel ist es, den Zugang deutscher Unterne-
hmen zu Rohstoffen zu verbessern und die Diversifizierung von Lieferpotenzialen voranzutreiben. 

 Der Freistaat Bayern ist in Deutschland nach Vielfalt und Menge der größte Produzent von Rohstoffen 
der Gesteins- und Mineralien-Industrie. Auch Energierohstoffe wie Erdöl, Erdgas und Erdwärme werden 
in Bayern gewonnen. Vor allem der Raum südlich der Donau birgt ein großes geothermisches (hydro-
thermales) Potential, das über Tiefbohrungen bis gegenwärtig bis 5.500 Meter zur Wärmeversorgung 
und Stromerzeugung genutzt werden kann. Dazu ist die oberflächennahe Geothermie mit Erdson-
den-Wärmepumpen bayernweit möglich.

Aber ohne eine sichere Rohstoffversorgung droht Deutschland an Wettbewerbsfähigkeit zu verlieren. 
Denn Rohstoffe stehen am Anfang der industriellen Wertschöpfung und haben damit einen großen 
Einfluss auf nachgelagerte Wirtschaftsbereiche. Die Rohstoffpolitik der Bundesregierung muss dazu 
beitragen, die Versorgung der Wirtschaft mit Rohstoffen langfristig sicherzustellen. Deshalb findet im 
Rahmen der Deutsch-Chilenischen Rohstoffpartnerschaft das jährlich das Deutsch-Chilenische Forum 
für Bergbau und Rohstoffe dieses Jahr wieder in Santiago de Chile unter dem Motto „Multidimensiona-
les Zusammenarbeit für verantwortungsvollen Bergbau und resiliente Rohstofflieferketten“ statt. In 
diesem Zusammenhang wurde das Bayerische Zentrum für Batterietechnik eingeladen, um auf dem 
diesjährigen Forum seine Erfahrungen rund um interdisziplinäre Forschung zu teilen.
Weitere Informationen hier https://shorturl.at/4i0tX

www.bavariaworldwide.de
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MedtecSUMMIT 2025 – Das Event für Innovationen in der Gesundheitsbranche 

Die Gesundheitsbranche ist ein dynamischer Bereich voller neuer Entwicklungen, Ideen und Herausforde-
rungen. Als Akteure des Sektors ist es wichtig, stets auf dem neusten Stand des Wissens und der Technik 
zu sein, um dem Markt gerecht zu werden. Der MedtecSUMMIT Kongress in Nürnberg am 18. Und 19. 
Februar 2025 führt durch die aktuellen Themen und vernetzt Sie mit den Personen, die für Ihre Fragen die 
passenden Antworten finden. Der MedtecSUMMIT Kongress ist seit vielen Jahren die unverzichtbare Platt-
form für bahnbrechende Innovationen in der Gesundheitsbranche. Hier versammeln sich nationale und 
internationale Expertinnen und Experten aus Industrie, Wissenschaft, Politik und Medizin, um die neuesten 
Branchentrends zu analysieren und innovative Lösungen für aktuelle Herausforderungen zu entwickeln. 
Auch im Jahr 2025 deckt das Programm die relevanten Themen ab und dreht sich um klinische Robotik, 
digitale Gesundheitsanwendungen, Nutzung von Gesundheitsdaten, Einsatz von künstlicher Intelligenz, 
Innovationen bei nachhaltigen Materialien und die Anwendung intelligenter Implantate. Das und noch mehr 
steht im Fokus inspirierender Vorträge und lebendiger Diskussionen. Der zukunftsweisende Austausch auf 
dem Kongress ist nicht nur von zentraler Bedeutung für die erfolgreiche Umsetzung von Innovationen, 
sondern auch für den langfristigen Markterfolg. 
Weitere Informationen hier https://shorturl.at/JfB3V  

UNSERE PARTNER IN BAYERN INFORMIEREN

MedTecSUMMIT 2025 
©Bayerische Repräsentanz 
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               CLIMATE TALKS PERU

Die Botschaft der Bundesrepublik Deutschlands in Lima und die AHK Peru organisierten am 4. und 5. 
September die CLIMATE TALKS PERU (Klimadialoge Peru 2024), zwei Online-Veranstaltungen, die die Mögli-
chkeit boten, mit Akteuren aus dem öffentlichen und privaten Sektor über die Energieversorgung, den 
Einsatz erneuerbarer Energien und die Entwicklung eines grünen Wasserstoffökosystems in Peru zu spre-
chen. Die „Klimadialoge“ finden in allen deutschen Botschaften weltweit statt, gesponsert vom Auswärtigen 
Amt Deutschlands, um einen tiefen Dialog über Themen des Klimawandels und damit verbundene Themen, 
wie den Schutz natürlicher Ressourcen und der Umwelt, die Reduzierung von CO2-Emissionen und die Pers-
pektive von Verbrauchern und Unternehmen, also aus der Sicht der Wirtschaft, zu führen. In der peruanis-
chen Realität spielen diese Themen eine sehr wichtige Rolle für die Zukunft, angesichts des großen Poten-
zials Perus zur Erzeugung erneuerbarer Energien und damit auch zur Produktion von grünem Wasserstoff, 
was ein enormes Wachstumspotenzial für das Land darstellt und zur Schaffung von Arbeitsplätzen und 
Wohlstand beiträgt, sowie ein großes Potenzial zur Anziehung nationaler und internationaler Investitionen 
bietet. Die Eröffnungsworte an beiden Tagen der Veranstaltung wurden von Herrn David Schmidt, dem 
Geschäftsträger der deutschen Botschaft in Lima, gehalten. 
Weitere Informationen hier www.youtube.com/live/TEIhh2_0vzI

David Schmidt, Geschäftsträger der deutschen Botschaft in Lima bei den Climate Talks Peru
©Bayerische Repräsentanz

               Webinar Wirtschaftliche und Politische Perspektiven Lateinamerikas

Anfang September fand das Webinar „Wirtschaftliche und politische Perspektiven Lateinamerikas“ mit mehr 
als 30 jungen Teilnehmern aus Bayern statt. Die Veranstaltung, die sich auf Argentinien und Chile konzen-
trierte, wurde von der Junge Union Oberbayern, der Hanns-Seidel-Stiftung und der Bayerische Repräsentanz 
für Südamerika organisiert. Maximilian Wieczorek, Präsident der Jungen Union Tegernseer Tal und 
Fachausschussleiter des FA Internationales der JU Oberbayern moderierte das online Treffen und Pamela 
Valdivia, Bayerische Repräsentantin für Südamerika, stellte die wirtschaftlichen Perspektiven vor. 
Anschließend fand ein Diskussionspanel statt, an dem Prof. Dr. Klaus Binder, Vertreter der Hanns-Seidel-Stif-
tung für Argentinien, sowie Herr Jorge Sandrock, Vertreter der Hanns-Seidel-Stiftung für Chile, teilnahmen 
und ihre Perspektiven zur politischen und wirtschaftlichen Situation in beiden Ländern darlegten. Die Teilne-
hmer zeigten sich sehr interessiert, die Meinungen aus erster Hand zu erfahren und in die politischen und 
wirtschaftlichen Details einzutauchen, mit denen Lateinamerika in naher Zukunft konfrontiert sein wird. Die 
Bayerischen Repräsentantin für Südamerika sowie beide Vertreter der Hanns-Seidel-Stiftung aus Argenti-
nien und Chile gaben den Teilnehmern exklusive Einblicke und diskutierten mit ihnen über grüne Ressour-
cen, Demokratie und die aktuellen politischen Entwicklungen. 
Weitere Informationen hier https://shorturl.at/ipnRc 

Maximilian Wieczorek, Leiter Fachausschuss Internationales JU Oberbayern, Prof. Dr. Klaus 
Georg Binder, Repräsentant der Hanns Seidel Stiftung für Argentinien und Jorge Sandrock, 

Direktor der Hanns-Seidel-Stiftung für Projekte in Chile und in Lateinamerika.
©Bayerische Repräsentanz 



NEWS
LETTER SEPTEMBER / Nº98

                German Accelerator in Südamerika

Im September fand im Rahmen des German Accelerator Programms für Argentinien eines der ersten 
Treffen zwischen deutschen Startups und dem argentinischen Ökosystem und am 10. September die Star-
tup Night in Chile statt. Organisiert von Start2 hat eine Delegation von Startups aus Deutschland mehrere 
südamerikanische Märkte besucht. Die Startups Sportplatz Media, Terranigma Solutions und AIRMO, bran-
chly und VanOnGo aus Bayern hatten somit die einmalige Chance neue internationale Märkte zu 
erschließen. Deshalb hat die Bayerische Repräsentanz und die AHK vor Ort Start2 unterstützt, die Termine 
mit potenziellen Partnern und Kunden zu organisieren. Im Januar 2023 unterzeichneten Argentinien und 
Deutschland ein MOU für die Expansion des Unterstützungsprogramms für Startups, das der German Acce-
lerator in Argentinien als Tor zu den südamerikanischen Märkten umsetzt. Während seines Besuchs in 
Argentinien hob der deutsche Bundeskanzler die Bedeutung der Startups als Schlüsselakteure hervor und 
kündigte deshalb die strategische Entscheidung an, die Programme des German Accelerators in der Region 
umzusetzen. Zu diesem Zweck hat der German Accelerator ein Büro in Buenos Aires eröffnet, um deutsche 
Startups bei ihrer globalen Expansion zu unterstützen. Das Büro in Buenos Aires stellt somit einen Meilens-
tein für die globale Präsenz des German Accelerators dar. 
Weitere Informationen hier www.germanaccelerator.com 

    

Kristin Eckert, Strategic Lead, Latin America, Start2 Group/ German Accelerator in Santiago de Chile 
©Bayerische Repräsentanz

VERGANGENE VERANSTALTUNGEN

    

               Internationale Industriemesse Bogotá – FIB 2024     

Die FIB, Fachveranstaltung für neue Industrietechnologien im Bereich Metall- und Kunststoffverarbeitung, 
Automation, IT, Hydraulik, Energie, Automotive, fand vom 23. bis 27. September in der Corferias in Bogotá 
statt. Die Messe ist eine ideale Plattform für neue Geschäftskontakte und treibt den Handelsaustausch 
innerhalb von Lateinamerika an. Der Bayerischen Gemeinschaftsstand wurde von Bayern International 
organisiert und die bayerischen Aussteller wurden von der AHK Kolumbien und der Bayerischen Repräsen-
tanz für Südamerika unterstützend begleitet. Im Rahmen der Messe nahmen dazu Simon Herchen, Ministe-
rialrat für Wirtschaft und Andrés Villegas, Wirtschaftsoffizier, beide von der Deutschen Botschaft in Bogotá, 
sowie Bernhard Baumgartner, Vertreter des VDMA Bayern, Bettina Hainzlschmid, Senior Managerin für 
Messen und Konferenzen von Bayern International, Ursula Brendecke, stellv. Bayerische Repräsentantin für 
Südamerika, Ana Milena Restrepo, Direktorin von DEinternational der AHK Kolumbien, Gonzalo Vargas, 
Manager für Europa und Paola Pérez, Investitionsberaterin, beide von der Abteilung für Europäische Förde-
rung von ProColombia am Briefing teil. Die bayerischen Unternehmen, die ihre neuesten Entwicklungen 
erfolgreich in Kolumbien vorgestellt haben, waren: BAUCH, BIHLER, DATA M SHEET METAL SOLUTIONS, DR. 
HARNISCH Internationaler Fachverlag, GRUETZNER, TAKTOMAT. 
Weitere Informationen hier https://feriainternacional.com  

Ursula Brendecke, stellv. Bayerische Repräsentantin für Südamerika auf der FIB in Bogotá, Kolumbien
©Bayerische Repräsentanz 
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                Demo Day des Energy Challenge Germany 2024 

Die AHK Chile, die Bayerische Repräsentanz für Südamerika und ihre Partner in Deutschland, Axel Accele-
rator, SPINLAB, Bayern Innovativ, German Accelerator und Start2 haben erneut das Beschleunigungspro-
gramm der GIZ im Rahmen der Energiepartnerschaft zwischen Chile und Deutschland gestartet, eine 
Initiative des BMWK zur Unterstützung deutscher Startups, die eine Lösung für die Energiewende entwic-
kelt haben. Das Ziel dieses Programms ist es, deutschen Startups das Potenzial des chilenischen Energie-
marktes und Vertreter der Industrie in Chile vorzustellen sowie das innovative Potenzial des deutschen 
Startup-Ökosystems vor Ort zu präsentieren und internationale Geschäftsmöglichkeiten im chilenischen 
Energiesektor für deutsche Startups zu eröffnen. Das Programm hieß Startups willkommen, die interna-
tional expandieren und sich mit dem chilenischen Energieinnovationsökosystem vernetzen möchten, um 
Beziehungen zu wichtigen Unternehmensakteuren, führenden Forschern und dem Startup-Ökosystem in 
Chile aufzubauen. Die Startup-Finalisten Carbonauten, phelas, Nexol, MuWind, Pionierkraft, Ammonigy, 
Synertics, NAECO Blue, Etalytics, LADE, alitiq, ContainerGrid, RiDERgy, I3DEnergy, Eternal Power und 
SYPOX wurden eingeladen, am 26. September 2024 virtuell ihren Pitch vor einer hochrangigen Jury zu 
präsentieren. Die Gewinner Nexol, phelas und Carbonauten werden die Möglichkeit haben, im November 
nach Chile reisen.  
Weitere Informationen hier https://shorturl.at/KQX4Z  

Startup-Finalisten und Jury beim Demo Day des Energy Challenge Germany
©Bayerische Repräsentanz 

VERGANGENE VERANSTALTUNGEN

                Jahrestreffen von URUCAP

Am 26. September hat die Bayerische Repräsentanz am jährlichen Treffen von URUCAP (Uruguayische Verei-
nigung für Risikokapital) teilgenommen. An diesem Treffen nahmen u.a. Izabel Gallera von Canary und Marta 
Cruz von NXTP Ventures teil, um über den Stand des Risikokapitals in Lateinamerika zu sprechen. Dazu 
wurden die Ergebnisse der CPA Ferrere Studie 2024 über Wagniskapitalinvestitionen in Uruguay und der 
Global Corporate Venture Capital Bericht vorgestellt. Dieser Bericht ist ein einzigartiger Versuch, der Informa-
tionen von über 70 aktiven CVC-Fonds in Lateinamerika zusammenstellt, Daten über den Kontext und die 
Entwicklung des CVC in der Region, sowie Investitionsstrategien, Ergebnisse und Performance von Investitio-
nen, Lernprozesse und Empfehlungen darzustellen. Dieses Treffen bot die ideale Gelegenheit für ein Networ-
king mit Startups, VCs und Partnern von URUCAP aus Uruguay und der gesamten Region. URUCAP ist eine 
gemeinnützige Vereinigung, die Risikokapitalgesellschaften, Seed-Investoren, Angel-Investoren, Unterneh-
men aus verschiedenen Branchen und andere Schlüsselakteure zusammenbringt. Ihr Ziel ist es, die Branche 
des Private Equity, Risikokapitals und Seed-Investitionen zu integrieren und weiterzuentwickeln, um mehr 
Chancen für Investoren und Startups zu schaffen und einen positiven Einfluss auszuüben sowie zu zeigen, 
dass das Investitions- und Startup-Ökosystem in Uruguay kontinuierlich wächst. 
Weitere Informationen hier https://urucap.org  

Diskussionspanel der VC-Experten von URUCAP
©Bayerische Repräsentanz
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                Internationale Konferenz „Painting with the Sun“, die Kunst der Bayerischen Glasmalerei in      
                der modernen Architektur

Am 10. Oktober findet die Internationale Architekturkonferenz „Painting with the Sun, die Kunst der Glasmale-
rei in der historischen und zeitgenössischen Architektur“ statt, die sowohl online via Zoom als auch vor Ort 
durchgeführt wird. Die Veranstaltung wird von der Fakultät für Architektur und Urbanismus der Universidad 
de Chile sowie von der Bayerischen Repräsentanz für Südamerika organisiert. Diese Konferenz bietet unter 
anderem die Möglichkeit, die Kunst und Vision des Hauses Franz Mayer aus München kennenzulernen, das 
internationale Projekte im Bereich der historischen Glasmalerei realisiert und produziert. Das Spektrum reicht 
von Restaurierungen traditioneller Werke bis hin zu avantgardistischen Arbeiten, die innovative Techniken 
verwenden. Ihr bekanntestes Werk in Chile ist das Glasfenster „De la Justicia“ im Justizpalast, das aus dem 
Jahr 1900 stammt und 2018 restauriert wurde. Darüber hinaus ermöglicht die Konferenz einen Einblick in die 
Kunst und Vision der Glashütte Lamberts, die traditionelle Glasbläserkunst im Einklang mit der zeitgenössis-
chen Umgebung präsentiert. Auch die Glashütte Lamberts wird mit einer Keynote-Präsentation an dieser 
Konferenz teilnehmen. In ihrer Glasfabrik in Waldsassen, Bayern, wird mundgeblasenes Glas in über 5000 
verschiedenen Farben und Texturen hergestellt. Das Originalglas von Lamberts ist aufgrund seiner Vielseiti-
gkeit, Qualität, Brillanz und physischen Festigkeit bei Fachleuten weltweit sehr gefragt und spielt eine wichti-
ge Rolle in der modernen Architektur. 
Weitere Informationen hier https://shorturl.at/WlgvL

Die Bayerische Repräsentanz für Argentinien, Chile, Kolumbien, Peru und Uruguay (die dritte Lateinameri-
ka-Repräsentanz, die das Bayerische Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie in 
Südamerika eröffnet hat) wird zum zweiten Mal am 29. Oktober 2024 die lateinamerikanische Version der 
Venture Conference OktoberINVESTfest LATAM 2024 in Lima, Peru organisieren. Diese Veranstaltung ist 
eine Schwesterveranstaltung der Bayerischen Repräsentanz in New York. Es werden bayerische VC- und 
CVC-Vertreter, aber auch Bayerische DeepTech-Scaleups eingeladen, aktiv an dieser Veranstaltung teilzu-
nehmen, um das Potenzial des vielversprechenden DeepTech-Ökosystems in Lateinamerika kennenzuler-
nen. Außerdem können sich bayerische Scaleups mit Interesse am lateinamerikanischen Markt bewerben, 
um vor deutschen und lateinamerikanischen VCs in Lima zu pitchen. Damit sich die Reise nach Peru auch 
lohnt, bietet die Bayerische Repräsentanz für Südamerika eine Besuchsagenda an, um das Innovations- 
und Startup-Ökosystem der Region kennenzulernen. Das Deep-Tech-Ökosystem in Lateinamerika wird 
laut Schätzungen der Experten in den nächsten zehn Jahren um das 20-fache wachsen. Deep-Tech-Inno-
vationen bieten Lateinamerika die Chance, traditionelle Entwicklungs-hindernisse zu umgehen und beis-
piellose Möglichkeiten zu erschließen. Gleichzeitig dient die Veranstaltung dazu, das bayerische Innova-
tions- und Startup-Ökosystem sowie die Stärken Bayerns in Lateinamerika zu positionieren. 
Weitere Informationen hier www.oktoberinvestfest.com/home-latam 

  OktoberINVESTfest LATAM 2024 en Lima
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                Inspiration-Tour 2024 duale Ausbildung in Bayern  

Vom 18. bis 22. November organisieren die Bayerische Repräsentanz für Südamerika und die AHK Argenti-
nien eine Inspirationstour nach Bayern, um aus erster Hand zu erfahren, wie das erfolgreiche duale Ausbil-
dungssystem in Bayern umgesetzt wird. Duale Berufsausbildung ist in Lateinamerika sehr gefragt. Insbeson-
dere Länder mit hoher Jugendarbeitslosigkeit möchten ihre beruflichen Ausbildungssysteme praxisnäher 
gestalten, um die Übergänge in den Arbeitsmarkt zu verbessern. In vielen Fällen dient das duale Ausbil-
dungssystem als Vorbild. Auf der Grundlage der weltweit anerkannten deutschen dualen Ausbildung, entwic-
kelt die AHK Argentinien mit Partnern aus Politik und Wirtschaft geeignete Projekte für die jeweiligen Bedürf-
nisse vor Ort. Die Delegationsteilnehmer werden die Möglichkeit haben, führende Unternehmen und Schu-
lungszentren in Bayern, wie die Bosch Rexroth Academy im Bereich der industriellen Ausbildung und Ausrüs-
tung, Siemens Professional Education (SPE) Trainingscenter, AUDI und BMW zu besuchen, die das duale 
Ausbildungssystem seit Jahren erfolgreich umgesetzt haben. Die Agenda der Inspirationstour umfasst dazu 
Besuche bei verschiedenen Regierungs- und Bildungseinrichtungen, wie das Bayerische Staatsministerium 
für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie, das Bayerische Staatsministerium für Unterricht und Kultus, 
die Industrie- und Handelskammer München und Oberbayern, die Technische Universität Deggendorf und die 
Technische Universität München. 
Weitere Informationen hier ubrendecke@bayern-chile.cl  

                AHK Argentinien plant H2-Inspiration-Tour 2024

Die AHK Argentinien organisiert eine Delegationsreise, um die Wasserstoffwirtschaft Deutschlands kennenzu-
lernen. Die Reise richtet sich an Experten und Interessierte aus Unternehmen, öffentlichen Institutionen und 
Organisationen und bietet ein tiefgehendes Eintauchen in die Wasserstoffwirtschaft Deutschlands. Das 
Programm umfasst eine Reihe technischer Besuche, B2B-Meetings mit Unternehmen und Institutionen sowie 
die Teilnahme am „Hydrogen Dialogue“, einer Veranstaltung, die Entscheidungsträger und Experten aus der 
ganzen Welt entlang der gesamten Wertschöpfungskette der Wasserstoffwirtschaft zusammenbringt. Diese 
Veranstaltung findet vom 1. bis 7. Dezember 2024 in Nürnberg, Bayern, statt. Nutzen Sie diese einzigartige 
Gelegenheit, um die neuesten Entwicklungen im Wasserstoffmarkt vor Ort kennenzulernen, Ihr internationa-
les Netzwerk zu erweitern und neue Geschäftsmöglichkeiten zu schaffen. Der Hydrogen Dialogue und die 
Ausstellung fördern den Dialog, den Wissensaustausch und die Vernetzung zwischen Wirtschaft, Politik und 
Wissenschaft, um den erfolgreichen Start der Wasserstoffwirtschaft zu unterstützen. Auf dem Gipfel wird der 
Weg zu einer erfolgreichen Wasserstoffwirtschaft durch Vorträge, Diskussionspanels und Hauptpräsentatio-
nen erörtert. Die Ausstellung bietet zudem Raum für Innovationen, Technologien und Startups mit umfassen-
den Präsentationen von Unternehmen und Projekten. 
Weitere Informationen hier https://shorturl.at/y88xb  

ubrendecke@bayern-chile.cl
https://www.ahkargentina.com.ar/eventos/event-details/viaje-de-inmersion-a-la-economia-del-hidrogeno-en-alemania


               BAUMA 2025 

Im nächsten Jahr öffnet die bauma 2025 erneut vom 7. bis 13. April 2025 ihre Türen. Die Weltleitmesse für 
Baumaschinen, Baustoffmaschinen, Bergbaumaschinen, Baufahrzeuge und Baugeräte findet wieder in 
München statt. Sind Sie an neuen Technologien und Innovationen im Bereich Bau und Bergbau interes-
siert? Die Bayerische Repräsentanz für Südamerika plant zusammen mit den AHKn (den Auslandshandels-
kammern) aus Chile, Argentinien und Peru Delegationsreisen zur bauma 2025, um die wichtigsten Akteure 
der bauma und bauma Mining, die führende Plattform für die Bergbauindustrie, zu treffen und internationa-
le Key Player der Branche sowie spannende Innovationen und die wichtigsten Trends kennenzulernen. Auf 
einer Fläche von über 600.000 m² präsentieren mehr als 3.000 Aussteller aus 60 Ländern alle drei Jahre 
die neuesten Entwicklungen in Maschinen, Fahrzeugen und Baumaterialien. Das Besuchsprogramm der 
AHKn bietet nicht nur B2B-und Gruppentermine auf der Messe und Fachbesuche im Rahmen der Messe, 
sondern auch das Hotel in München und die Eintrittskarten zur bauma. Die Leitthemen der bauma 2025 
sind: Klimaneutralität, Mining Challenge, Alternative Antriebskonzepte, Vernetztes Bauen und Nachhaltiges 
Bauen. Jeder Tag wird einem der fünf Leitthemen mit spannenden Beiträgen aus der Industrie, Star-
tup-Szene und Wissenschaft gewidmet. 
Weitere Informationen hier Argentina Bauma 2025 (ahkargentina.com.ar), 
Chile Bauma 2025 (ahk.de), Perú Bauma 2025 (ahk.de) 
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                PERUMIN 2025: Deutschland als Gastland

Das Organisationskomitee von PERUMIN 37 arbeitet bereits an der internationalen Bergbaukonferenz, die 
vom 22. bis 26. September 2025 in Arequipa, Peru stattfinden wird. Die Präsidentin von PERUMIN 37, Jimena 
Sologuren, gab dazu bekannt, dass Deutschland Partnerland der kommenden Version sein wird und dass es 
neue Arbeitsbereiche geben wird, um eingehend Themen zu behandeln, die globale Herausforderungen dars-
tellen. „Wir werden weiterhin Diskussionen über die Herausforderungen und Trends im Bergbau weltweit 
führen. Wir werden die Gelegenheit haben, die Erfahrungen Deutschlands in Technologie und Innovation zu 
nutzen, damit unser Land die Chancen im Bergbau-Sektor weiterhin wahrnehmen kann.“ Zudem erläuterte 
sie, dass die Veranstaltung darauf abzielen wird, den Erfahrungsaustausch zu fördern und neue Ideen 
sektorübergreifend zwischen öffentlichen und privaten Akteuren vorzustellen, um das Beste von jedem 
Sektor zu lernen und Synergien zu entwickeln. An der Ankündigung nahm dazu der Minister für Energie und 
Bergbau in Peru, Rómulo Mucho teil, der die Bedeutung von PERUMIN als eine Plattform, die Peru als Berg-
bauland und das Potenzial für die Entwicklung neuer Bergbauprojekte hervorhob. Peru hat ein Portfolio von 
51 Bergbauprojekten in 18 Regionen mit einer Investition von über 54.556 Millionen US-Dollar. Die Bayeris-
che Repräsentanz plant zusammen mit der AHK Peru ein bayerisches Technologiefrühstück in Rahmen der 
Perumin.
Weitere Informationen hier www.perumin.com

Bauma 2025
©Messe München GmbH

Perumin 2025
©Perumin

https://chile.ahk.de/es/eventos/es-event-details/bauma-2025
https://www.ahkargentina.com.ar/eventos/event-details/bauma-2025
https://peru.ahk.de/es/eventos/detalles-del-evento/bauma-2025-1
www.perumin.com
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